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Programm Modul 1 (21.-23. April 2006) - Religion ‚Interreligiöser Dialog’ 
Freitag, 21.04.2006 

09.30-10.30 Unsere Anfangssituation gestalten (I) 
� Begrüssung und Vorstellung der Lehrgangsleitung 

� Vorstellungsrunde - Konzept und Programm 

Unsere Anfangssituation gestalten (II) 
� Arbeitsweise (Arbeitsvereinbarung) 

� Konzeption Projektarbeit bzw. U-Projekt 

� Wirksamkeit / Transfer / Evaluation 

� ev. Bilden von Lerngruppen 

Information 
Christian Rutishauser 

Toni Kurmann 

Information 
Guido Baumann 

10.30-11.00 Pause  

11.00-12.00 Instrument interreligiöser Sensibilität (IDI) 
� Einführung und Anwendung 

Einzelarbeit 
Guido Baumann 

12.00 Mittagessen  

14.30-16.00 Entwicklungsmodell interpersonaler / -kultureller Sensibilität 
� Ego- und ethnozentrische sowie –relative Seite 

� Erläuterung der 6 Phasen mit ihren Formen 

Inputreferat 
Guido Baumann 

16.00-16.30 Pause  

16.30-18.00 Entwicklungsmodell interreligiöser Sensibilität 
� Fallbeispiele erläutern und Fallbeispiele präsentieren 

� Auswertung der Rückmeldungen zum IDI 

Gruppenarbeit 
Diskussion 
Guido Baumann 

18.30 Abendessen  

19.30-22.30 The King and I  
� „Anna und der König“ 

� Vertiefung des Entwicklungsmodells 

 

Video zur Verarbeitung 
Guido Baumann 

Samstag, 22.04.2006 

07.30-08.00 Angebot: Meditation Christian Rutishauser 

09.00-09.30 Entwicklungsmodell 
� „Anna und der König“: Analyse der Phasen und Formen 

bezogen auf Anna und König 

Diskussion 
 

Guido Baumann 

09.30-10.30 Religion als Sprachspiel 
� Der Sprachspielansatz von Wittgenstein 

� Religion als Grenzdiskurs: Weltsicht, -bild, -anschauung 

Inputreferat 
 

Guido Baumann 

10.30-11.00 Pause  

11.00-12.00 Religionssoziologische Phylo- und Ontogenese 
� Die Entstehung religiöser Konstrukte im Menschen 

Inputreferat 
Guido Baumann 

12.00 Mittagessen  

14.30-16.00 Indigene Religionen 
� Paradies, Ur-Zeit, Ur-Gesetz, Totem und Tabu 

Inputreferat 
Toni Kurmann 

16.00-16.30 Pause  

16.30-18.00 Phänomen Religion / Religiosität in einer globalisierten Welt 
� Religionswissenschaftliche und philosophische Definiti-

onsversuche – Synkretismus und Hybridität 

Inputreferat 
 

Christian Rutishauser 

18.30 Abendessen  

20.00-21.30 Wer bin ich und wer bist du? 
� 3-schichtige Identität - Mein Persönlichkeitsprofil 

Kurzer Input Guido Bau-

mann - Einzelarbeit 
Sonntag, 23.04.2006 

07.30-08.15 Angebot: Religiöse Feier Toni Kurmann 

09.00-10.30 Vielschichtige Identität 
� Präsentation der Persönlichkeitsprofile  

Einzelpräsentationen 
Guido Baumann 

10.30-10.45 Pause  

10.45-12.00 Kommunikations- und Dialogmodelle 
• Begegnungsformen am Beispiel Lassalle-Haus 

Inputreferat 
Christian Rutishauser  

12.00 Mittagessen  

14.00-15.30 Globalisierung und Projekt Weltethos 
� Minimaler Konsens ethischer Spielregeln 

� Herausforderungen für interreligiöses Lernen 

Inputreferat 
 

Guido Baumann 

15.30-16.00 Evaluation 

� Rückblick und Ausblick 

Gruppenarbeit 
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Programm Modul 2 (16.-18. Juni 2006) – Religion ‚Judentum’ 
Freitag, 16.06.2006 

09.30-10.45 Begrüssung, Organisation, Rückblick, Wir-Runde –  
Überleitung 

� Die beiden Heiraten Jakobs – Joseph und seine Brüder 

Guido Baumann 

Christian Rutishauser 

10.45-11.00 Pause  

11.00-12.00 Spurensuche „Judentum“ 
� Heute – Jüdische Hochzeit in New York 

� Geschichte – Abraham, Moses, David 
� Verfolgung, Reformation und Zukunft 
� Staat Israel, Plädoyer, Tel Aviv, Shalom 

Video 

 

12.00 Mittagessen  

14.30-16.00 Annäherung an die Geschichte des Judentums 
� Mythische Periode, Königreich, geschichtliche Periode 

Inputreferat 
Guido Baumann 

16.00-16.30 Pause  
16.30-18.00 Paradigmenwechsel im Judentum 

� Richtungen im Judentum: orthodoxe, konservative, libe-

rale und moderne Jüdinnen und Juden 

Inputreferat 
Guido Baumann 

Gruppenarbeit 
18.30 Abendessen mit Kabbalat Schabbat  

20.00-21.30 Musical „Anatevka“ 

� Judentum als Gesetzesreligion: ‚Das Wort ist Gesetz’ 

Video 
Guido Baumann 

 

Samstag, 17.06.2006 

07.30-08.00 Angebot: Meditation Toni Kurmann 

09.00-10.30 Judentum – Begegnung  
� Religiöser Kalender und Feste 

� Menschenbild - Individualgesellschaft - Zeitrechnung 

Inputreferat / 
Diskussion 

Christian Rutishauser 

10.30-11.00 Pause  

11.00-12.00 Judentum - Begegnung 

� Heilige Orte: Tempel einst, Synagoge heute 

Gruppenarbeit 
Christian Rutishauser 

12.00 Mittagessen  

14.30-15.30 Der Bund vom Sinai 
� Thora, Talmud, 

� Die Mitte des jüdischen Selbstverständnisses 

Inputreferat/Diskussion 
Christian Rutishauser 

15.30-15.45 Pause  

15.45-17.00 Palästina heute 

� Landtheologie 

� Abraham: gemeinsames Erbe, gegenseitige Enteignung 

Diskussion  

Christian Rutishauser 

17.00-17.15 Pause  

17.15-18.00 Rückspiegelung 

� Weltbild und Weltanschauung im Judentum 

Präsentation und 
Diskussion im Plenum 
Christian Rutishauser 

18.30 Nachtessen  

20.00-21.30 Entwicklungsmodell interreligiöser Sensibilität 
� Typen von jüdischen Gläubigen 

� Hawdala: Das Sakrale vom Profanen unterscheiden 

Inputreferat/Diskussion 
Guido Baumann 

Christian Rutishauser 

 

Sonntag, 18.06.2006 

08.30-12.00 Besuch der Synagoge in Zürich 
� religiöse Feier 

� Einheitsgemeinde Zürich 

� Synagoge als sakraler Raum 

� Feste im jüdischen Kalender 

Inputreferat / Diskussion 
Christian Rutishauser 

Rabbiner  

Thovia Ben Chorin 

Guido Baumann 

13.00 Mittagessen  

14.00-15.30 Verarbeitung und Arbeit am persönlichen Projekt 
� Gegenseitige Spiegelung / Intervision 

Gruppenarbeit 
Christian Rutishauser 

15.30-16.00 Evaluation 

� Rückblick und Ausblick 

Gruppenarbeit 
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Programm Modul 3 (18. August - 20. August 2006) - Religion ‚Christentum’ 
Freitag, 18.08.2006 

09.30-10.45 Begrüssung, Organisation, Rückblick, Wir-Runde –  
Überleitung 

� Der erste Mensch: Jarranbaum - Adam und Eva 

Guido Baumann 

Toni Kurmann 

10.45-11.00 Pause  

11.00-12.00 Spurensuche „Christentum“ 
� Heute – Ur-Christentum, Entstehung des Christentums 
� Byzantinisch-orthodoxes Christentum 
� Römisch-katholisches Christentum 

� Reformation: evangelisches Christentum 

� Christentum und Moderne 

Video 

 

12.00 Mittagessen  

14.30-16.00 Das Christentum als Nachfolgereligion 
� Jesus von Nazareth im innerjüdischen Koordinatenkreuz 

Inputreferat 
Guido Baumann 

16.00-16.30 Pause  
16.30-18.00 Paradigmenwechsel im Christentum 

� Richtungen im Christenum: vom urchristlich-apokalyp-

tischen bis zum zeitgenössisch-ökumensichen Paradigma 
� Thema Kreuzzüge 
� Spiritualität - Ordensgemeinschaften 

Inputreferat 
Guido Baumann 

Gruppenarbeit 
 

Toni Kurmann 

18.30 Abendessen  

20.00-21.30 Film „Brother Sun and Sister Moon“ oder “The Mission” 

� Christentum als Nachfolgereligion  

Video 

Guido Baumann 

 

Samstag, 19.08.2006 

07.30-08.00 Angebot: Meditation Toni Kurmann 

09.00-10.30 Christentum – Begegnung  
� 2. Testament, Bergpredigt, Gottes- und Nächstenliebe 

� Menschenbild - Individualgesellschaften - Zeitrechnung 

Inputreferat / 
Diskussion 

Guido Baumann 

10.30-11.00 Pause  

11.00-12.00 Christentum - Begegnung 

� Heilige Orte: Kirchen, Kirchenmusik, Bibliotheken 

Gruppenarbeit 
Guido Baumann 

12.00 Mittagessen  

14.30-18.00 Besuch der Klosterkirche in Einsiedeln 
� Klostergemeinschaft der Benediktiner 

� Kirche als sakraler Raum und Wallfahrtsort 

� Bischofskonferenz und Weltkirche 

Inputreferat / Diskussion 
Abt 

P. Martin Werlen 

Guido Baumann 

18.30 Nachtessen  

20.00-21.30 Verarbeitung und Arbeit am persönlichen Projekt 
� Gegenseitige Spiegelung / Intervision 

Gruppenarbeit mit NN 
Eva-Maria Faber oder 

Bea. Acklin Zimmermann 

oder Sr. Ingrid Grave 

 

Sonntag, 20.08.2006 

07.30-08.15 Angebot: Religiöse Feier Toni Kurmann 

09.00-10.00 Von Transzendenz zu Immanenz 
� Die Mitte des christlichen Selbstverständnisses 

� Globalisierung und Christentum  

Inputreferat/Diskussion 
NN 

10.00-10.15 Pause  

10.15-11.15 Die Bedeutung des nachbiblischen Judentums für Christen 

� Als die ersten Christen noch Juden waren 

Gruppenarbeit  

Tonband: Pinchas Lapide 
11.15-12.00 Rückspiegelung 

� Weltbild und Weltanschauung im Christentum 

Diskussion im Plenum 
NN 

12.00 Mittagessen  

14.00-15.30 Entwicklungsmodell interreligiöser Sensibilität 
� Typen von christlichen Gläubigen 

Inputreferat/Diskussion 
Guido Baumann 

15.30-16.00 Evaluation 

� Rückblick und Ausblick 

Gruppenarbeit 
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Programm Modul 4 (27. - 29. Oktober 2006) – Religion ‚Islam’ 
 

Freitag, 27.09.2006 

09.30-10.45 Begrüssung, Organisation, Rückblick, Wir-Runde –  
Überleitung 

� African Sanctus – Wetten, dass Sie Arabisch sprechen 

Guido Baumann 

Toni Kurmann  

10.45-11.00 Pause  

11.00-12.00 Spurensuche „Islam“ 
� Heute – Islam in Europa 
� Geschichte des Islam - Muhammad 
� vier Kalifen – vier heilige Stätten – Eroberungen  

� Islamisches Recht, Theologie und Mystik 

� Islam und Moderne - Türkei 

Video 

 

12.00 Mittagessen  

14.30-16.00 Der Islam als Buchreligion 
� Errungenschaften des Islam 

Inputreferat 
Guido Baumann 

16.00-16.30 Pause  
16.30-18.00 Paradigmenwechsel im Islam 

� Richtungen im Islam: vom ur-islamischen bis zum zeit-

genössischen Paradigma 
� Thema Heiliger Krieg 

Inputreferat 
Guido Baumann 

Gruppenarbeit 

18.30 Abendessen  

20.00-21.30 Kalligraphie 

� Das Wort ist Buch geworden  

Schreib-Atelier mit 
Marc Renfer 

 

Samstag, 28.09.2006 

07.30-08.00 Angebot: Meditation Toni Kurmann 

09.00-10.30 Islam – Begegnung  
� Tägliches Gebet - Ramadan - Pilgerreise nach Mekka  

� Heilige Orte: Moschee, Mekka, Jerusalem, u. a. m. 

Videosequenzen / 
Diskussion 

Guido Baumann 

10.30-11.00 Pause  

11.00-12.00 Islam - Begegnung 

� Menschenbild - Kollektivgesellschaften - Zeitrechnung 

Gruppenarbeit 
Guido Baumann 

12.00 Mittagessen  

14.30-18.00 Besuch der Bosnischen Moschee in Emmenbrücke 
� Die Rolle des Imam 

� Die Funktion der Moschee 

� Die Umma 

Inputreferat / Diskussion 
Imam 

Mehmedovic Cazim ? 

Guido Baumann 

18.30 Nachtessen  

20.00-21.30 Verarbeitung und Arbeit am persönlichen Projekt 
� Gegenseitige Spiegelung / Intervision 

Gruppenarbeit 
Amira Hafner-Al Jabaji 

oder Rifa’at Lenzin 

 

Sonntag, 29.09.2006 

07.30-08.15 Angebot: Religiöse Feier Toni Kurmann 

09.00-10.00 Islamischer Pluralismus in der Schweiz 
� Globalisierung und Islam  

Inputreferat/Diskussion 
Amira Hafner-Al Jabaji 

10.00-10.15 Pause  

10.15-11.15 Frau im Islam 
� „... dass nur Frau und Mann zusammen eine Einheit bil-

den“ 

Inputreferat/Diskussion 

Amira Hafner-Al Jabaji 

11.15-12.00 Rückspiegelung 

� Weltbild und Weltanschauung im Islam 

Diskussion im Plenum 
Amira Hafner-Al Jabaji 

12.00 Mittagessen  

14.00-15.30 Entwicklungsmodell interreligiöser Sensibilität 
� Typen von muslimischen Gläubigen 

Inputreferat/Diskussion 
Guido Baumann 

15.30-16.00 Evaluation 

� Rückblick und Ausblick 

Gruppenarbeit 
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Programm Modul 5 (1. - 3. Dezember 2006) – Religion ‚Hinduismus’ 
 

Freitag, 1.12.2006 

09.30-10.45 Begrüssung, Organisation, Rückblick, Wir-Runde –  
Überleitung 

� Platons Höhlengleichnis – Eine indische Geschichte 

Guido Baumann 

Toni Kurmann 

10.45-11.00 Pause  

11.00-12.00 Spurensuche „Hinduismus“ 
� Geschichte indischer Kultur, Religion und Gesellschaft 
� Verschiedene religiöse Traditionen im Hinduismus 

� Kalkutta – das moderne Indien 

Video 

 

12.00 Mittagessen  

14.30-16.00 Der Hinduismus als polytheistische Einheitsreligion 
� Schöpfungsmythen 

� Der indische Junge Krishna erzählt: Varanasi, Ganga, 

Kastenwesen – Dahrma, Karma, Moksha 

Inputreferat 
Guido Baumann 

16.00-16.30 Pause  
16.30-18.00 Paradigmenwechsel im Hinduismus 

� Richtungen im Hinduismus: vom mythischen bis zum 

zeitgenössischen Paradigma 
� Thema: Das Erbe Ramakrishnas  

Inputreferat 
Guido Baumann 

Gruppenarbeit 

18.30 Abendessen  

20.00-21.30 Indischer Tempeltanz 

� Tanzgruppe  

 

Frau Niwoling, Zug 

 

Samstag, 02.12.2006 

07.30-08.00 Angebot: Meditation Hubert Hänggi 

09.00-10.30 Hinduismus – Begegnung 
� Kastenwesen, Karma-Glaube 

� Klassische Epen, Veden, Upanischaden 

Gruppenarbeit / 
Diskussion 

Hubert Hänggi 

10.30-11.00 Pause  

11.00-12.00 Hinduismus - Begegnung 

� Menschenbild - Kollektivgesellschaften - Zeitrechnung 

Gruppenarbeit 
Hubert Hänggi 

12.00 Mittagessen  

14.30-18.00 Besuch des Hindutempels in Gisikon-Root 
� Die Rolle des Hindupriesters 

� Die Funktion des Tempels 

� Die Götter 

Inputreferat / Diskussion 
Hindupriester 

Sasitharan Ramkrishna-

sarma / Hubert Hänggi 

18.30 Nachtessen  

20.00-21.30 Verarbeitung und Arbeit am persönlichen Projekt 
� Gegenseitige Spiegelung / Intervision 

Gruppenarbeit 
XX 

 

Sonntag, 03.12.2006 

07.30-08.15 Angebot: Religiöse Feier Toni Kurmann 

09.00-10.00 Hinduismus in der Schweiz 
� Vielfalt unterschiedlicher Traditionen und Gruppen 

Inputreferat/Diskussion 
XX 

10.00-10.15 Pause  

10.15-11.15 Frau im Hinduismus 
� Weg von der Diskriminierung, hin zur Emanzipation 

Inputreferat/Diskussion 

XX 
11.15-12.00 Rückspiegelung 

� Weltbild und Weltanschauung im Hinduismus 

Diskussion im Plenum 
XX 

12.00 Mittagessen  

14.00-15.30 Entwicklungsmodell interreligiöser Sensibilität 
� Typen von hinduistischen Gläubigen 

Inputreferat/Diskussion 
Guido Baumann 

15.30-16.00 Evaluation 

� Rückblick und Ausblick 

Gruppenarbeit 
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Programm Modul 6 (2. - 4. Februar 2007) – Religion ‚Buddhismus’ 
Freitag, 02.02.2007 

09.30-10.45 Begrüssung, Organisation, Rückblick, Wir-Runde –  
Überleitung 

� Der weisse Elefant – Empfängnis und Geburt Buddhas 

Guido Baumann 

Toni Kurmann 

10.45-11.00 Pause  

11.00-12.00 Spurensuche „Buddhismus“ 
� Buddhismus allgemein und dessen Entstehung 
� Tibetischer Buddhismus 

� Buddhismus in Japan 

� Zen-Buddhismus 

Video 

 

12.00 Mittagessen  

14.30-16.00 Der Buddhismus als Rad der Lehre von der Selbsterlösung 
� Die Vier Edlen Wahrheiten – Der achtfache Pfad 

� Das Glaubensbekenntnis des Buddhismus 

� Buddhistisches Mönchtum  

Inputreferat 
Guido Baumann 

16.00-16.30 Pause  
16.30-18.00 Paradigmenwechsel im Buddhismus 

� Richtungen im Buddhismus: Zen, Shin, Nichiren 
� Thema: Zen-Buddhismus  

Inputreferat 
Anna Gamma 

(Erwin Egloff) 

18.30 Abendessen  

20.00-21.30 Buddhistische Liturgie 

� Tor des süssen Nektars 

 
Anna Gamma 

 

Samstag, 03.02.2007 

07.30-08.00 Angebot: Meditation Toni Kurmann 

09.00-10.30 Buddhismus – Begegnung 
� Mönchsgemeinschaft 

� Theravadabuddhismus - Mahayanabuddhismus 

� Tempel 

Gruppenarbeit / 
Diskussion 

Guido Baumann 

10.30-11.00 Pause  

11.00-12.00 Buddhismus - Begegnung 

� Menschenbild - Kollektivgesellschaften - Zeitrechnung 

Gruppenarbeit 
Guido Baumann 

12.00 Mittagessen  

14.30-18.00 Besuch des Wat Srinagarindravararam in Gretzenbach 
� Die Rolle der Mönchsgemeinschaft und des Abtes  

� Die Funktion des Thai-buddhistischen Tempels 

� Die Lehre von der Wiedergeburt 

Inputreferat / Diskussion 
Abt 

Phra Rajakittimoli /  

Guido Baumann 

18.30 Nachtessen  

20.00-21.30 Verarbeitung und Arbeit am persönlichen Projekt 
� Gegenseitige Spiegelung / Intervision 

Gruppenarbeit 
Mönch Ajahn Akincano 

oder Nonne aus Gelfingen 

 

Sonntag, 04.02.2007 

07.30-08.15 Angebot: Religiöse Feier Toni Kurmann 

09.00-10.00 Buddhismus in der Schweiz 
� Vielfalt unterschiedlicher Traditionen und Gruppen 

Inputreferat/Diskussion 
Mönch Ajahn Akincano 

10.00-10.15 Pause  

10.15-11.15 Buddhismus und die Achtsamkeit 
� Grundverpflichtungen der Buddhistin, des Buddhisten 

Inputreferat/Diskussion 
Mönch Ajahn Akincano 

11.15-12.00 Rückspiegelung 

� Weltbild und Weltanschauung im Buddhismus 

Diskussion im Plenum 
Mönch Ajahn Akincano 

12.00 Mittagessen  

14.00-15.30 Entwicklungsmodell interreligiöser Sensibilität 
� Typen von buddhistischen Gläubigen 

Inputreferat/Diskussion 
Guido Baumann 

15.30-16.00 Evaluation 

� Rückblick und Ausblick 

Gruppenarbeit 
 

Weitere mögliche Namen: Tenzin Kaldem, Haschi Hisahi, Sanae Skomoto (jap. Kalligraphie) 
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Programm Modul 7 (16. - 18. März 2007) – Religion ‚Chines. Religionen’ 
Freitag, 23.03.2007 

09.30-10.45 Begrüssung, Organisation, Rückblick, Wir-Runde –  
Überleitung 

� Die Grosse Mauer – Die Seidenstrasse 

Guido Baumann 

Toni Kurmann 

10.45-11.00 Pause  

11.00-12.00 Spurensuche „Chinesische Religionen“ 
� Volksreligion in Singapur 
� Chinas Kultur und Weltbild 

� Konfuzianismus - Daoismus 

� Buddhismus bis in die Neuzeit 

Video 

 

12.00 Mittagessen  

14.30-16.00 Die Chinesischen Religionen als Lehre von der Harmonie 
� Unterscheidung zwischen Religion und Aberglauben 

� 5 asiatische Grundwerte 

� Akkommodation - Ricci 

Inputreferat 
Guido Baumann 

 

Toni Kurmann 

16.00-16.30 Pause  
16.30-18.00 Paradigmenwechsel in den Chinesischen Religionen 

� Richtungen in den Chinesischen Religionen: Konfuzia-

nismus, Daoismus, Buddhismus - Shintoismus 
� Thema: Falun Gong  

Inputreferat 
Guido Baumann 

Gruppenarbeit 
Toni Kurmann 

18.30 Abendessen  

20.00-21.30 Meditation 

� Tai-Ji oder Film 

Stephan Rothlin 

Irene Leapi 

Samstag, 24.03.2007 

07.30-08.00 Angebot: Meditation Toni Kurmann 

09.00-10.30 Chinesische Religionen – Begegnung 
� Chinesische Schrift und Architektur 

� 5 Grundbeziehungen plus ren und shu 

� Yin und Yang - Der himmlische Frieden 

Gruppenarbeit / 
Diskussion 

Guido Baumann 

10.30-11.00 Pause  

11.00-12.00 Chinesische Religionen - Begegnung 

� Menschenbild - Kollektivgesellschaften - Zeitrechnung 

Gruppenarbeit 
Guido Baumann 

12.00 Mittagessen  

14.30-18.00 Besuch eines Shinto Tempels in Zürich ? 
� Die Bedeutung der Ahnen  

� Wir-Bewusstsein 

� Schamanen und Wahrsagung 

Inputreferat / Diskussion 
yy 

yy /  

Guido Baumann 

18.30 Nachtessen  

20.00-21.30 Verarbeitung und Arbeit am persönlichen Projekt 
� Gegenseitige Spiegelung / Intervision 

Gruppenarbeit 
xy über Hugo Zoller 

Sonntag, 25.03.2007 

07.30-08.15 Angebot: Religiöse Feier Toni Kurmann 

09.00-10.00 Chinesische Religionen in der Schweiz 
� Vielfalt unterschiedlicher Traditionen und Gruppen 

Inputreferat/Diskussion 
xy 

10.00-10.15 Pause  

10.15-11.15 Traditionelle Chinesische Medizin 
� Die Pflanzenperson 

Inputreferat/Diskussion 
xy 

11.15-12.00 Rückspiegelung 

� Weltbild und Weltanschauung - Chinesische Religionen  

Diskussion im Plenum 
xy 

12.00 Mittagessen  

14.00-15.30 Entwicklungsmodell interreligiöser Sensibilität 
� Typen von chinesischen Gläubigen 

Inputreferat/Diskussion 
Guido Baumann 

15.30-16.00 Evaluation 

� Rückblick und Ausblick 

Gruppenarbeit 
 

 

Programm Modul 8 (1 - 2 Tage im April 2007) 
Präsentationen der Konzepte für die Projektarbeiten 


